
Gessner, Salomon: Daphne und Chloe (1759)

1 Geh Mädgen, ich folge dir; geh weiter voraus, sonst schlagen die Ranken mir ins Gesicht.

2 Wenn jemand kömmt, wenn jemand uns sieht!

3 Munter und neubelebt bin ich. Was fangen wir an, wollen wir ein Liedgen singen?

4 Einfältiges Kind! Singen, daß man uns vom Ufer hört.

5 So wollen wir flüstern. Weissest du was? Erzähle mir ein Geschichtgen.

6 Ein Geschichtgen?

7 Ja, ein geheimes artiges Geschichtgen; du erzählest mir zuerst, und dann erzähl ich dir.

8 Ich weiß wol eins, artig genug, aber – – –

9 Verschwiegen bin ich, wie diese Gebüsche.

10 Aus dem Geheimsten meines Busens erzähl ich dir dann wieder.

11 Würd ich mein geheimstes Geschichtgen dir erzählen, liebt ich dich nicht wie mich?
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